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(54) GERÄT ZUM BILDEN VON ZIGARETTENSTÄBCHEN

(57) Die Erfindung betrifft eine Einrichtung zur For-
mung eines Zigarettenstrangs, die ein Gehäuse mit un-
terschiedlich großen Seitenwänden und einen Kanal so-
wie einen Halter umfasst, wobei der Kanal vom Einlauf
zum Auslauf hin eng zuläuft. Ist die Ausbildung so, dass
die Oberfläche des Einlaufs des Kanals abgeflacht und

mit einem nahtlosen Übergang zum mittleren Teil und
zum radial abgerundeten Auslauf hin ausgeführt ist, dann
wird eine hochwirksame und zuverlässige Einrichtung
zur Bildung von einem gleichmäßigen Tabakstrang ge-
schaffen.



EP 2 067 413 A1

2

5

10

15

20

25

30

35

40

45

50

55

Beschreibung

[0001] Die Erfindung betrifft eine Einrichtung nach
dem Oberbegriff des Anspruchs 1.
[0002] Die Einrichtung kann in der Tabakindustrie und
insbesondere als Einrichtung zur Herstellung (Formung)
eines Tabakstrangs verwendet werden.
[0003] Es ist eine Einrichtung zur Formung eines Ta-
bakstrangs bekannt, welche ein Gehäuse mit unter-
schiedlich großen Seitenwänden, einen Kanal und einen
Halter enthält. Der Kanal läuft vom Einlauf zum Auslauf
eng zu. Dabei weist die Kanalarbeitsfläche über ihre ge-
samte Länge eine Rundung auf (Patent der US Nr.
3,980,088, KI. A24C 5/18, veröff. 14.09.1976).
[0004] Der Mangel der bekannten Einrichtung besteht
darin, dass die Rundung der Arbeitsoberfläche des Ka-
naleinlaufs eine teilweise Tabakkontraktion verursacht.
Das bedingt einen Produktionsausschuss (Kopfausfall,
Leerendenbildung).
[0005] Es ist eine Einrichtung zur Formung eines Ta-
bakstrangs für eine Zigarettenmaschine der Firma DE-
COUFLE (Frankreich) bekannt. Die Einrichtung umfasst
einen Abstreifer, ein Gehäuse mit unterschiedlich großen
Seitenwänden und einen Kanal und einen Halter. Der
Kanal läuft vom Einlauf zum Auslauf eng zu. Dabei ist
die Kanalarbeitsfläche mit einer radialen Rundung über
die gesamte Kanallänge ausgeführt. Der Einlauf stellt ei-
nen Kanal des Abstreifers mit abgerundeter Arbeitsober-
fläche dar. Dabei sind der Abstreifer und das Gehäuse
aus verschiedenen Legierungen ausgeführt.
[0006] Der Mangel dieser technischen Lösung ist die
Ausführung der Einrichtung aus zwei Bauteilen, an deren
Verbindungsstelle ein Stufenübergang gebildet wird.
Das beeinträchtigt die Gleichmäßigkeit der Tabakvertei-
lung im Strang. Die Ausführung der Bauteile dieser Ein-
richtung aus unterschiedlichen Materialien verursacht
zudem einen ungleichmäßigen Verschleiß der Kanalar-
beitsflächen.
[0007] Die am nächsten liegende technische Lösung
gegenüber der angemeldeten Erfindung ist eine Einrich-
tung zur Formung des Tabakstrangs. Sie enthält ein Ge-
häuse mit unterschiedlich großen Seitenwänden und ei-
nem Kanal und einen Halter. Der Kanal läuft vom Einlauf
zum Auslauf eng zu. Dabei ist die Kanalarbeitsfläche mit
Radialrundung über die gesamte Kanallänge ausgeführt.
Die Seitenwände sind schräg zum Zentrum der Arbeits-
fläche angeordnet (Patent US Nr. 4,164,229, KI. A24C
5/08, veröff. 14.08.1979).
[0008] Der Mangel der bekannten Einrichtung ist die
abgerundete Kanalarbeitsfläche. In der Übergangsstelle
vom breiteren und vertieften Einlauf zum engen Auslauf
sammelt sich der Tabak an. Das bedingt einen Produk-
tionsausschuss (Gewichtabweichungen, Kopfausfall,
Leerendenbildung).
[0009] Es ist Aufgabe der angemeldeten Erfindung,
die Entwicklung von einer hochwirksamen und zuverläs-
sigen Einrichtung zur Bildung von einem gleichmäßigen
Tabakstrang.

[0010] Die gestellte Aufgabe wird durch die Merkmale
des Anspruchs 1 gelöst.
[0011] Dadurch ist die Vorbeugung von Mikroschüben
und der Ungleichmäßigkeit der Tabakverteilung im
Strang, die Erhöhung der Verschleißfestigkeit der Kanal-
arbeitsfläche der Zigarettenstrangeinheit und die Quali-
tätserhöhung der Produktion erreicht.
[0012] Diese Einrichtung umfasst ein Gehäuse mit un-
terschiedlich großen Seitenwänden, einen Kanal und ei-
nen Halter. Der Kanal läuft vom Einlauf zum Auslauf eng
zu. Die Oberfläche des Kanaleinkaufs im Halter ist ab-
geflacht mit einem nahtlosen Übergang zum mittleren
Teil und zum radial abgerundeten Auslauf ausgeführt.
[0013] Das genannte Ergebnis wird auch dadurch er-
reicht, dass die Einrichtung vollständig aus einer Hartle-
gierung ausgeführt ist.
[0014] Ein Ausführungsbeispiel der Erfindung ist in
den Zeichnungen schematisch dargestellt. Es zeigen:

Fig. 1 die Gesamtansicht der Einrichtung zur Zigaret-
tenstrangformung

Fig. 2 den Schnitt A-A aus Fig. 1

Fig. 3 den Schnitt B-B aus Fig. 1 und

Fig. 4 den Schnitt C-C aus Fig. 1

[0015] Die Einrichtung zur Formung eines Tabak-
strangs besteht aus einem Gehäuse 1 mit Seitenwänden
2 und einem Halter 4. Die Seitenwände 2 begrenzen den
Kanal 3. Der Kanal 3 besteht aus einem Einlauf 5 und
dem konvergierenden Auslauf 6. Die Seitenwände 2 des
Gehäuses 1 sind in unterschiedlichen Größen ausge-
führt, d. h. ihre Höhe nimmt zum Auslauf 6 ab. Die Ar-
beitsfläche 7 des Kanals 3, der am Einlauf 5 beginnt, ist
abgeflacht und mit einem nahtlosen Übergang zum mitt-
leren Teil 8 und zum radial abgerundeten Auslauf 6 aus-
geführt.
[0016] Die Einrichtung zur Formung eines Tabak-
strangs ist vollständig aus einer Hartlegierung ausge-
führt.
[0017] Die Funktionsweise der Einrichtung ist wie folgt:
[0018] Das Zigarettenpapierband mit der darauf ange-
ordneten Tabakmischung (nicht abgebildet) erreicht den
Einlauf 5 der Einrichtung zur Formung des Tabakstrangs
(Verteilereinheit). Dank der allmählich konvergierenden
Form des Kanals 3 wird der Tabakstrang (nicht abgebil-
det) vom Einlauf 5 über den Mittelteil 8 und hin zum Aus-
lauf 6 mit einem bestimmten Durchmesser geformt. Da-
durch, dass die Arbeitsfläche 7 des Kanals 3 abgeflacht
ausgeführt ist, bekommt die Tabakmischung im abge-
formten Tabakstrang die gleichmäßig verteilte Struktur.
Somit wird die Ansammlung und die Kontraktion der Ta-
bakmischung an irgendeiner Stelle des Tabakstrangs
ausgeschlossen. Der Auslauf 6 des Kanals 3 ist radial
abgerundet und konvergiert ausgeführt. Das stellt die
Umwicklung des geformten Tabakstrangs mit dem Ziga-
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rettenpapier sicher.
[0019] Der Einsatz der Einrichtung zur Formung eines
Zigarettenstrangs mit der angemeldeten Bauweise in
den Zigarettenmaschinen ermöglicht es, die Tabakmi-
kroschübe (die Verschiebungen von Tabakmikroteil-
chen) wesentlich zu verringern. Die Ansammlung der Ta-
bakmischung am Einlauf des Gehäuses wird vermieden.
Damit wird ein Ausschussabbau bei der Herstellung von
Tabakwaren sichergestellt. Die Ausführung der Zigaret-
tenstrangeinheit aus nur einem Material erhöht die Ver-
schleißfestigkeit der Einrichtung. Sie sorgt damit für eine
höhere wirtschaftliche Produktionsleistung.

Patentansprüche

1. Einrichtung zur Formung eines Tabakstrangs, die
ein Gehäuse (1) mit unterschiedlich großen Seiten-
wänden (2) und einen Kanal (3) sowie einen Halter
(4) umfasst, wobei der Kanal (3) vom Einlauf (5) zum
Auslauf (6) hin eng zuläuft,
dadurch gekennzeichnet,
dass die Oberfläche des Kanaleinlaufs (5) abge-
flacht und mit einem nahtlosen Übergang zum mitt-
leren Teil (8) und zum radial abgerundeten Auslauf
(6) hin ausgeführt ist.

2. Einrichtung zur Formung eines Tabakstrangs nach
Anspruch 1,
dadurch gekennzeichnet,
dass sie vollständig aus einer Hartlegierung ausge-
führt ist.
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